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Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt 
Oelsnitz/Vogtl. und der Gemeinden Bösenbrunn, 

Eichigt und Triebel/Vogtl.

Jeden Dienstag und Freitag Wochenmarkt mit Händlern und Erzeugern aus der Region in der Zeit von 08:00 - 14:00 Uhr.
Marktplatz, Oelsnitz/Vogtl. 

Nr. 3
31. März 2017

Sperkentipp im April 2017

01.04.	 09:00	 4. Großer Triebler Baby- und Kinderbasar,  
Kultursaal Triebel

01.04.	 18:00	 Passionsandacht, St. Jakobikirche 

04.04.	 11:00	 Eröffnung der Ausstellung  „Halb verwurzelt mit Allee ins 
Ungewisse“ von  Andrea Müller, Langenhessen,  
Zoephelsches Haus

05.04.	 13:00	 Klöppelnachmittag, Zoephelsches Haus

06.04.	 16:00	 Kreativwerkstatt im Cafe Sonne, Mehrgenerationenhaus

07.-09.04.		  Frühlingsfest der Schaustellerfamilie Hammerschmidt, 
Lindenpark

08.04.	 11:00	 Ostermarkt u.a. mit Dixieland Six, Markus Hoffmann und 
der Stadtkapelle Oelsnitz/Vogtl., Marktplatz

08.04.	 18.00	 Passionsandacht, St. Jakobikirche 

09.04.	 14:00	 Treff des Skatclub, GV Stephanstraße

09.04.	 15:00	 Frühlingskonzert der Stadtkapelle Oelsnitz/Vogtl.,  
Sprach- und Kommunikationszentrum

10.04.	 14:30	 Kreativtreff  „Osterbasteln“, Zoephelsches Haus

11.04.	 18:30	 Anfängerkurs „Discofox“, Mehrgenerationenhaus

12.04.	 14:00	 Apothekerin Constanze Süßdorf-Schönstein  
„Medikamente bei Morbus Parkinson“

14.04.	 19:00	 Treff des Skatclub, GV Stephanstraße

15.-17.04.		  Ostertage mit zahlreichen Kurzführungen und  
Kinderaktionen, Schloß Voigtsberg 

16.04. 	 05:00		 Osternachtsfeier in St. Jakobi

17.04.	 13:00	 Ausstellung Osterkatzen, Rittergut Bösenbrunn

19.04.	 13:00 	 Klöppelnachmittag, Zoephelsches Haus 

21.04.	 19:00	 Black & White - Party, Jugendzentrum „Neues Leben“

22.04.	 14:00	 Skatturnier des Heimatvereins Posseck, Hager-Scheune

22.04.	 18:00	 Konzert für Violoncello und Klavier mit Christiane Marie 
Sander und Carola Rebentisch, Katharinenkirche

22.04.	 20:00	 2. Oelsnitzer Kneipennacht in zehn Lokalen, Stadtgebiet

23.04.	 16:00	 Ökumenischer Gottesdienst mit musikalischer Umrah-
mung zum Georgstag, Schloß Voigtsberg

27.04.	 19:30	 Briefmarkentauschabend, Gaststätte „Zur Pforte“

28.04.	 19:00	 Treff des Skatclub, GV Stephanstraße

Vorschau Mai 2017

01.05.	 10:00	 Feierliches Maibaumstellen mit der Stadtkapelle Oelsnitz/
Vogtl. und dem Vogtländischen Oldtimerclub, Marktplatz

06.05.	 15:30	 Festkonzert zum 50jährigen Bestehen des Frauenchores 
des Handwerks, Katharinenkirche

13.05.	 20:00	 Orchestraler Akkordeonsound: „Steger 2.0“ mit Heidi und 
Uwe Steger, Katharinenkirche

20.05.	 18:00	 Geistliche Abendmusik zum Reformationsjubiläum,  
Stadtkirche St. Jakobi

		  - Änderungen vorbehalten -

Ostergruß

Endlich ist es soweit, wir haben lange darauf gewar-
tet, die Tage werden wieder länger und das Thermo-
meter klettert spürbar nach oben. Mit Vogelgezwitscher, 
zartem Grün an Bäumen und Sträuchern und dem unauf-
haltsamen Erwachen der Natur erleben wir den Aufbruch in 
den Frühling. Die Sonne ist wieder öfter am Himmel zu sehen 
und bekommt von Tag zu Tag merklich mehr Kraft, um die Erde 
zu erwecken. Wir freuen uns an den zarten Frühjahrsblühern und 
freuen uns auf schöne Tage, die nur der Frühling schaffen kann, 
in denen die Natur in frischen Frühlingsfarben strahlt. In dieser 
wunderschönen Frühlingszeit begehen wir auch das Osterfest, das 
christliche Fest der Auferstehung.
Mit herzlichen Ostergrüßen, auch im Namen meiner Bürgermeis-
terkollegen, wünsche ich Ihnen ein wunderschönes, frohes und 
gesegnetes Osterfest sowie erholsame Tage im Kreise Ihrer Lieben. 
Ein besonders herzlicher Gruß gilt natürlich unseren Kindern, de-
nen ich einen fleißigen Osterhase und ein reichlich gefülltes Oster-
nest wünsche.

Ihr Oberbürgermeister
Mario Horn

MARKTPLATZ
OSTERMARKT

08. APRIL · 11 UHR
OELSNITZ/VOGTL.

www.oelsnitz.de
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Herzlichen Glückwunsch im April 2017
Altersjubilare der Stadt Oelsnitz/Vogtl.:

zum 85. Geburtstag
Müller, Sieglinde
Rockstroh, Ingeborg
Schneider, Johanna
Schaller, Margit

zum 80. Geburtstag
Hoyer, Margot
Daßler, Regina
Eichhorn, Klaus

zum 80. Geburtstag 
Scherschmidt, Günter 
Beck, Angela
Hüller, Eberhard
Fuhrmann, Christa
Reinhold, Helga
Menke, Meta

zum 75. Geburtstag 
Heinz, Ute
Kaiser, Rolf-Dieter
Gritzka, Ulrich
Neumann, Roswitha
Paulus, Wolfgang
Dreikorn, Gunther
Ludwig, Herta
Behrendt, Dietrich
Goldberg, Lothar
Strobel, Ursula

zum 70. Geburtstag
Jäckel, Herbert
Pechmann, Dieter
Ziegler, Claus
Popp, Irmtraut
Zöphel, Ingrid
Lawerenz, Ilona
Sünderhauf, Jochen 
Schmidt, Ralf

zum 75. Geburtstag
Dr. Lottermoser, 
Friedgard

zum 75. Geburtstag
Frau Böhm, Christa

zum 75. Geburtstag
Herr Grigull, Gerd

Altersjubilare der Gemeinde Triebel/Vogtl.:

zum 85. Geburtstag
Taubert, Sonja
zum 80. Geburtstag
Groh, Rudolf

zum 70. Geburtstag
Trommer, Rosemarie

zum 70. Geburtstag 
Gemeinhardt, 
Irmgard

Altersjubilare der Gemeinde Bösenbrunn:

BIOGRAPHISCHES KALENDERBLATT (132)

Am 8. März ist der langjährige Oelsnitzer Schuldirektor, Sportler 
und Kommunalpolitiker Helmut Schwab 85 Jahre alt geworden. Mit 
seinem Namen verbinden sich 
Jahrzehnten großen Einsatzes 
für seine Heimatstadt sowohl in 
der Bildung als auch im Hand-
ballsport, wie auch im Stadtrat 
und im vogtländischen Kreis-
tag. Geboren 1932 in Plauen, ist 
Helmut Schwab in Oelsnitz und 
Pausa aufgewachsen. Seine Bil-
dung erfuhr er in Dresden und 
Oelsnitz. Sein Berufswunsch 
nach dem Abitur stand fest, er-
zählte der Pädagoge: Er wollte 
Sportjournalist werden. Doch 
daraus wurde nichts. Helmut 
Schwab wurde abgelehnt. Nicht 
wegen der Zensuren – die waren 
gut. Er war kein Arbeiterkind, das war’s. Stattdessen ging Helmut 
Schwab zur Vereinigung der gegenseitigen Bauernhilfe und ver-
diente sich Geld als Lagerarbeiter. Als der Ruf nach Neulehrern 
laut wurde, bewarb sich Helmut Schwab. Seine ersten Unterricht 
hielt der Oelsnitzer als 18-Jähriger vor 14-Jährigen. Anfangs un-
terrichtete Helmut Schwab Sport und Deutsch, später auch Ma-
thematik, Physik, Geschichte und Musik – eine Fächervielfalt, 
die nicht zuletzt dem Lehrermangel geschuldet war. Insgesamt  
46 Jahre, von 1951 bis 1997, war Helmut Schwab Lehrer. Er absol-
vierte ein Fernstudium, war nach dem Staatsexamen und dem Wehr-
dienst bei der Nationalen Volksarmee (von 1957 bis 1959) wieder 
Lehrer in Oelsnitz. Die letzten sieben Jahre seines Berufslebens war 
er Direktor des Oelsnitzer Gymnasiums, welches zunächst noch Er-
weiterte Oberschule hieß und später, auf Vorschlag Schwabs, den 
Namen des aus Marieney stammenden Dichters Julius Mosen er-
hielt. In die Verantwortung ging Helmut Schwab 1990 als Vorsitzen-
der des Personalrates als einziger Bewerber um das Schulleiteramt. 
Nach den Feierlichkeiten zu 100 Jahre höhere Bildung in Oelsnitz 
1997 endete seine Lehrerlaufbahn. Dem Gymnasium blieb Helmut 
Schwab bis heute eng verbunden. Die Gründung und Entwicklung 
des Schulfördervereins trieb er voran – der Verein ernannte ihm im 
Oktober 2016 bei der Feier seines 25-jährigen Bestehens zum Eh-
renmitglied. Intensiv setzte sich Helmut Schwab für die Zusammen-
arbeit der Gymnasien in der Euregio Egrensis ein. Ebenso lange wie 
die Verbindung zum Lehrerberuf währt Helmut Schwabs Verbindung 
zum Oelsnitzer Sport. Bereits mit 18 Jahren führte er die Handball-
abteilung der Betriebssportgemeinschaft Fortschritt Oelsnitz. Mehr 
als vier Jahrzehnte war er als Handballer aktiv, als Schiedsrichter, 
viele Jahre als Trainer – er prägte den Sport in Oelsnitz maßgeblich, 
wofür ihn der TSV Oelsnitz 1997 zum Ehrenmitglied ernannte. Als 
Trainer gelang es Schwab, 1954 die A-Jungen zur Bezirksmeister-
schaft zu führen und 1983 mit der ersten Männermannschaft in die 
Bezirksliga aufzusteigen. Hätte in Oelsnitz Interesse gegeben, wäre 
Helmut Schwab auch der Vater des Basketballsports in der Stadt 
geworden. Diesem Sport hatte sich der Oelsnitzer in der Armeezeit 
verschrieben – als Kapitän der Basketball-Landesauswahl. Die drit-
te Säule des Wirkens von Helmut Schwab war die Kommunalpolitik. 
1990 zog Helmut Schwab für die FDP in den Oelsnitzer Kreistag ein, 
1995 als ältester Abgeordneter in das Parlament des Vogtlandes. 
Von 1990 bis 2004 war Helmut Schwab für die FDP und zuletzt für 
die Fraktion Liberale unabhängige Bürger Mitglied des Oelsnitzer 
Stadtrates, wirkte auch als stellvertretender Bürgermeister. 2007 
durfte er sich ins Goldene Buch der Stadt eintragen. Mit seiner Frau 
Renate ist Helmut Schwab seit 1960 verheiratet, aus der Ehe gingen 
die Tochter Gabriele und der Sohn Gerhard hervor. Verantwortung 
übernahm Helmut Schwab auch für Schloss Voigtsberg, nicht zu-
letzt mit dem zum 750-jährigen Bestehen der Burg 1999 unter seiner 
Federführung entstandenem Buch.	  Ronny Hager

Eckhard Sommer
Foto:  Freie Presse Oberes Vogtland 
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BESCHLÜSSE DES STADTRATES UND DER  
AUSSCHÜSSE

Informationen aus dem Rathaus

Der Bau- und Planungsausschuss fasste in der öffentlichen Sitzung 
am Mittwoch, dem 1. März 2017; folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr.: 2017/018
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt, das Gewerk 12/KS – 
„Fliesen Anbau“ der Maßnahme „Erweiterung und Sanierung der 
KITA Sperkennest“ in 08606 Oelsnitz/Vogtl. an die Firma Fliesen-
Albert, Reichenbacher Str. 5 aus 08468 Reichenbach - OT Rotschau 
- mit einer Bruttoauftragssumme von 27.559,86 EUR zu vergeben.
Abstimmungsergebnis: 
9 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2017/019
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt, das Gewerk 17/KS – 
„Schlosserarbeiten“ der Maßnahme „Erweiterung und Sanierung der 
KITA Sperkennest“ in 08606 Oelsnitz/Vogtl. an die Firma Metallbau 
Strobel GbR, Seumestr. 69 aus 08525 Plauen mit einer Bruttoauf-
tragssumme von 32.132,99 EUR zu vergeben.
Abstimmungsergebnis:
8 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  1 Stimmenthaltungen

.......................................................................................................

Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters

Die nächste Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters Mario 
Horn findet am 

09.05.2017 in der Zeit von 16:00 – 19:00 Uhr 
in seinem Büro im Rathaus, Markt 1 in Oelsnitz/Vogtl.

statt.

Zur Terminabsprache ist eine Voranmeldung unter (03 74 21) 73-1 05 
bitte unbedingt erforderlich.

.......................................................................................................

Der neue Friedensrichter Martin Hofmann und 
sein Stellvertreter Jörg Spranger  

nehmen ihre ehrenamtliche Arbeit auf

Bereits im Dezember 2016 wurden die beiden durch den Stadtrat der 
Stadt Oelsnitz/Vogtl. gewählt und im Januar 2017 durch das Amts-
gericht in ihrem Amt vereidigt. Nun stehen sie für eine Amtszeit von 
5 Jahren zur Schlichtung von kleinen und großen Problemen zur Ver-
fügung. Bürgerinnen und Bürger aus der Stadt Oelsnitz/Vogtl. sowie 
den Gemeinden Eichigt, Triebel/Vogtl., Bösenbrunn, Theuma und 
Tirpersdorf können sich mit ihrem Anliegen, z. B. aus dem Bereich 
Nachbarschaftsstreitigkeiten, an den Friedensrichter wenden, denn 
nicht jede Streitigkeiten muss immer vor Gericht ausgetragen wer-
den.

Martin Hofmann 			   Stellvertreter Jörg Spranger 

Möchten Sie einen Termin beim Friedensrichter in Anspruch nehmen, 
wenden Sie sich bitte an:

Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.
Frau Thomas
Tel.: (03 74 21) 73 -140
E-Mail: thomas@oelsnitz.de 

Weitere Informationen zum Thema Schiedsstelle finden Sie auch unter: 
http://www.oelsnitz.de/buerger/verwaltung/schiedsstellefriedens-
richter.html

Wir wünschen dem Friedensrichter und seinem Stellvertreter viel Er-
folg bei der Ausübung dieses wichtigen Ehrenamtes!

.......................................................................................................

Grundschule  
Am Karl-Marx-Platz  
in neuem Gewand

Die zweite Hälfte des Schuljahres 
begann für die 150 Mädchen und 
Jungen der Grundschule „Am-Karl-
Marx-Platz“ erfreulich. So konnten Sie nach fast anderthalb Jahren 
Bauzeit, ihre neue Schule betreten. Neben dem neuen Anbau, mit 
Informatikraum, Mehrzweckraum und Sanitärbereich, überzeugen 
vor allem die lichtüberfluteten Klassenräume in fröhlich hellen Far-
ben. Die Sanierung des früheren Postgebäudes gibt dem Schulbe-
trieb ganz neue Möglichkeiten, so können nun Dank des Anbaus, alle 
Klassen im Schulgebäude untergebracht werden. Die Medientechnik 
ist auf dem Stand der Zeit, umfasst unteranderem vier interaktive 
Tafeln. Jeder kann flexibel und unkompliziert auf Lernprogramme 
zugreifen, mit dem Internet anschaulich arbeiten oder mit „Mesax“ 
Lernfilme ansehen und bearbeiten. 

Die Außenanlagen der Schule sollen zeitnah fertiggestellt werden, so 
dass ein zum Spielen und Erholen einladender Schulhof zur Verfü-
gung steht. Auch ein barrierefreier Eingang und ein entsprechender 
Aufzug sind nun im Haus, welche bei Bedarf genutzt werden können.
Die Kosten für die Schulsanierung wurden mit 1,54 Millionen EUR be-
ziffert, wovon 80 Prozent über Fördergelder akquiriert werden konn-
ten, 20 Prozent stemmte die Stadt Oelsnitz/Vogtl.

Fotos: Stadtverwaltung
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Die Stadt Oelsnitz/Vogtl. handelt hier als erfüllende Gemeinde der 
Verwaltungsgemeinschaft im Namen der Gemeinde Triebel/Vogtl. auf 
der Grundlage des § 8 des Sächsischen Gesetzes über kommunale 
Zusammenarbeit in Verbindung mit der Gemeinschaftsvereinbarung 
über die Bildung einer Verwaltungsgemeinschaft vom 16.05.2000, in 
der jeweils gültigen Fassung.

Öffentliche Bekanntmachung 
zur Einziehung öffentlicher Straßen 

Am Speicher, Ortsstraße Nr. 17, Blatt Nr. 20, Gemarkung 
Gassenreuth

1. Straßenbeschreibung 
Bezeichnung der Straße:	 Am Speicher, Ortsstraße Nr. 17, 
	 Blatt Nr. 20
	 Gemarkung Gassenreuth, 
	 Länge in km: 0,160
Beschreibung des Anfangspunktes:	 Abzweig ehemalige S 307, 
	 jetzt K 7855
Beschreibung des Endpunktes:	 Abzweig ehemalige S 307, 
	 jetzt K 7855
Gemeinde:	 Triebel/Vogtl. 
Landkreis:	 Vogtlandkreis

2. 	 Verfügung
2.1	 Von der unter Punkt 1 bestehenden Ortsstraße wird eine 
	 Teilstrecke eingezogen.
2.2.	Widmungsbeschränkung: 	 keine

3.	 Träger der Straßenbaulast:	 Gemeinde Triebel/Vogtl.

4. 	Wirksamwerden der Verfügung:	 18.04.2017

5. 	Sonstiges
5.1 	 Gründe für die Einziehung der Teilstrecke:
	 Die Teilstrecke nach Abzweig Zufahrt zur Siloanlage bis zum Ab-

zweig der ehemaligen S 307 (Sachsgrüner Straße), jetzt K 7855 
der Ortsstraße „Am Speicher“, hat für den öffentlichen Fahrver-
kehr keine Verkehrsbedeutung mehr, da keinerlei Wohnbebau-
ung o.ä. mehr an dieser Straße vorhanden ist. Der Gemeinde-
ratsbeschluss zur Einziehung dieser Teilstrecke der öffentlichen 
Straße wurde am 03.11.2016 öffentlich gefasst. Eine öffentliche 
Bekanntmachung erfolgte im Stadtanzeiger am 25.11.2016.

	 Die Ortsstraße „Am Speicher“ ist im Straßenbestandsverzeich-
nis für Gemeindestraßen der Gemeinde Triebel/Vogtl. auf Blatt 
Nummer 20 mit der Nummer der Ortsstraße 17 eingetragen. Die 
Ortsstraße befindet sich im Ortsteil Gassenreuth im Gemeinde-
gebiet Triebel/Vogtl. Die Einziehung soll im Bestandsverzeichnis 
für die angegebene Teilstrecke mit einer Länge von 0,080 km er-
folgen. Die einzuziehende Teilstrecke der Ortsstraße ist in der 
beigefügten Flurkarte rot schraffiert dargestellt.

	 Der gewidmete Bereich der Ortsstraße „Am Speicher“ hat dann 
eine Länge von 0,080 km und erstreckt sich von der Kreisstraße K 
7855 (Sachsgrüner Straße) bis nach dem Abzweig Zufahrt zur Si-
loanlage. Nach der Bekanntmachung dieser Verfügung ist die ein-
zuziehende Teilstrecke der Ortsstraße im Bestandsverzeichnis für 
Gemeindestraßen „Am Speicher“ Nr. 17, Blatt Nr. 20 zu löschen.

5.2	 Die vollständige Verfügung vom 1. März 2017 mit dem Über-
sichtsplan, liegt ab dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung, 
für die Dauer von zwei Wochen in der Stadtverwaltung Oelsnitz/
Vogtl., Stadtbauamt, Zimmer 2.02, Markt 1, 08606 Oelsnitz/
Vogtl., während der Öffnungszeiten zur Einsicht aus. 

	 Die Einziehungsverfügung gilt zwei Wochen nach der Bekannt-
machung im Stadtanzeiger und mit Ablauf der zweiwöchigen 
Niederlegungsfrist ab der öffentlichen Bekanntmachung gegen-
über der Allgemeinheit als bekannt gegeben. 

6. 	 Rechtsbehelfsbelehrung
	 Gegen diese Einziehungsverfügung kann innerhalb eines Monats 

nach ihrer Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwal-
tung Oelsnitz/Vogtl., Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl., einzulegen.

Oelsnitz/Vogtl., 13.03.2017

Mario Horn 
Oberbürgermeister

..

NACHRUF
Wir trauen um unseren Kameraden

Hauptlöschmeister

Gottfried Smolinski
Nach langer, schwerer Krankheit ist unser Kamerad  

für immer von uns gegangen.

Wir verlieren mit ihm einen guten Kameraden und  
werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Mario Horn	 Jens Jacob	 Die Kameradinnen und
Oberbürgermeister	 Stadtwehrleiter	 Kameraden der Freiwilligen 
		  Feuerwehr Oelsnitz/Vogtl.
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B E K A N N T M A C H U N G 

Stellenausschreibung

In den Kindertagesstätten der Stadt Oelsnitz/Vogtl. sind zum 
1. Juli 2017 zwei Stellen als

Erzieher/in
zu besetzen.

Voraussetzung zur Bewerbung ist der Abschluss zum/zur 
staatlich anerkannten Erzieher/in.

Weiterhin ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle als

Heilerziehungspfleger/in bzw.  
Heilpädagoge/in

zu besetzen.

Voraussetzung zur Bewerbung ist ein entsprechender Ab-
schluss, sowie möglichst Erfahrung in der Tätigkeit in einer 
integrativen Kindertagesstätte (auch als Erzieherin).

Der Einsatz der ausgeschriebenen Stellen erfolgt in Teilzeit-
beschäftigung mit flexibler Arbeitszeit und Vergütung nach 
TVöD und ist vorerst befristet.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungen richten Sie bitte bis  
7. April 2017 an die Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., SG Per-
sonal, Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl.

Mario Horn
Oberbürgermeister

Oelsnitz/Vogtl, den 21.03.2017

Die Gemeindeverwaltung Triebel  
bezieht neue Räume!

Ab 3. April 2017 befindet sich die Verwaltung der Gemeinde 
Triebel/Vogtl. nach wie vor im selben Gebäude, aber nun-
mehr im Erdgeschoss in den ehemaligen Räumen der Spar-
kasse, deren Zugang dann auch barrierefrei nutzbar ist.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ilona Groß
Bürgermeisterin

NACHRUF
Wir trauen um unsere Kameradin

Brandinspektorin

Regina Bauer
Plötzlich und für uns alle noch immer unfassbar wurde  

unsere Kameradin aus unserer Mitte gerissen.

Wir verlieren mit ihr eine vorbildliche, gewissenhafte und durch 
Ihr Wesen geprägt beispielhaft gute Kameradin.  

Wir werden Regina stets in ehrvoller Erinnerung behalten.

Mario Horn	 Jens Jacob	 Die Kameradinnen und
Oberbürgermeister	 Stadtwehrleiter	 Kameraden der Freiwilligen 
		  Feuerwehr Oelsnitz/Vogtl.

Ein Dorf hüllt sich in Trauer 

Eichigts früherer Bürgermeister Karlheinz Penzel ist am 24. Februar 
nach langer Krankheit im Alter von nur 73 Jahren verstorben. 

Karlheinz Penzel war ein Eichigter Ur-
gestein. Ob in der Feuerwehr, bei den 
Kleintierzüchtern im Bürgerhaus, in der 
Gemeindeverwaltung oder auf dem Os-
wald-Breitenfelder-Sportplatz: der gesel-
lige Ur-Eichigter hat sich ein Leben lang 
voller Liebe für sein Heimatdorf enga-
giert. Bereits zu DDR-Zeiten hat sich der 
parteilose Christ für Kommunalpolitik 
und das Wohl seines Dorfes interessiert. 
Bis zur Wende gestaltete der gelernte 
Schuster in der Gemeindeverwaltung 
als Stellvertreter des damaligen Bürger-
meisters Heinz Weiß die Entwicklung von 
Eichigt federführend mit. Zur ersten demokratischen Wahl kandi-
dierte Karlheinz Penzel auf der Liste der CDU – und wurde mit gro-
ßer Mehrheit zum hauptamtlichen Bürgermeister gewählt. In seiner 
Amtszeit wurde Eichigt um die Gemeinden Ebmath und Tiefenbrunn 
erweitert. 

Als Bürgermeister steuerte er „seine“ Gemeinde mit ruhiger Hand. 
Der Ausbau des ehemaligen Gasthofes Krauß zum heutigen Bürger-
haus, der Umbau der Gaststätte Tiefenbrunn zum Gerätehaus der 
Ortsfeuerwehr, der Erhalt von Eichigts Grundschule im Verbund mit 
Triebel und Mühlental, die Fertigstellung des Sportlerheims, geselli-
ges Leben in den Räumen „seiner“ Feuerwehr. Die Liste der Verdiens-
te des Verstorbenen ist lang.

2007 hat Karlheinz Penzel sein Amt bereits vor Ablauf der Wahlpe-
riode aus gesundheitlichen Gründen niedergelegt. Die vergangenen 
Jahre waren für ihn durch zunehmende gesundheitliche Probleme 
gekennzeichnet. Dennoch hat der verheiratete Vater einer Tochter 
den Bau des neuen Eichigter Gerätehauses mit großer Anteilnahme 
verfolgt.

In den Herzen der Menschen wird Karlheinz Penzel weiterleben. 

Christoph Stölzel

.......................................................................................................

Verkehrsinformation – Vollsperrung
Am 18. April wird die B92 zwischen Abzweig S302 (Abzweig Schöneck) 
und dem Ortsausgang Oelsnitz wegen Straßenbauarbeiten voll ge-
sperrt. Eine entsprechende Umleitung über die S307, S308 und S309 
wird ausgeschildert.
.......................................................................................................

Karlheinz Penzel
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Die Feuerwehr. Gemeinsam - für Ihre Sicherheit!

Straße freihalten!!!!     Lassen Sie uns helfen!

Immer wieder kommt es vor, dass die Feuerwehr nicht rechtzeitig hel-
fen kann, weil ihre Anfahrt durch falsch oder behindernd parkende 
Fahrzeuge zeitweise 
aufgehalten wurde. 
Das ist vor allem ein 
Problem in Großstäd-
ten, aber auch in 
Oelsnitz und Umge-
bung erleben wir es 
immer wieder, dass 
Fahrzeuglenker ihr 
Fahrzeug äußerst un-
geschickt abstellen, 
sodass ein Durch-
fahren bestimmter 
Straßen nicht, oder 
nur äußerst langsam 
möglich ist. Vor allem 
der immer größer 
werdende Parkplatz-
bedarf in Wohnge-
bieten führt zu sol-
chem Fehlverhalten. 
Doch wo - nach Mei-
nung der Falschpar-
ker - die Pkw „doch 
noch durchpassen“, 
ist für die Feuerwehr 
Schluss. Denn die 
fährt nun mal breite, 
große Einsatzfahr-
zeuge, die etwas 
mehr Platz brauchen.
Deshalb bitten wir Sie eindringlich:
•	 Parken Sie so, dass mindestens eine Fahrbahnbreite von drei Me-

tern für den fließenden Verkehr verbleibt. Bitte auch nicht „nur mal 
eben“ das Fahrzeug abstellen, um z.B. etwas auszuliefern. Das 
würde im Ernstfall wertvolle Sekunden kosten!

•	 Parken Sie in ausreichendem Abstand vor Kreuzungen und Ein-
mündungen. Unsere Fahrzeuge - besonders unsere Drehleiter, die 
für die Menschenrettung wichtig ist, haben einen großen Wende-
kreis.

•	 Denken Sie auch an Ihr Auto: Wer behindernd parkt, riskiert Lack- 
oder Blechschäden von vorbeifahrenden Fahrzeugen.

•	 Parken Sie niemals vor Feuerwehrzufahrten, auch dann nicht wenn 
diese mit Ketten, Baken, Schranken oder Tore scheinbar blockiert 
sind. Diese werden im Brandfall durch die Feuerwehr per Schlüs-
sel geöffnet und sind der wichtigste Weg zu bestimmten Gebäu-
den. Werden Fahrzeuge hier abgestellt, müssen sie abgeschleppt 
werden (Kostenpunkt: ca. 150 bis 200 EUR, je nach Rechnung der 
Abschleppfirma), dazu gibt‘s ein Geldbuße über 65 EUR und einen 
Punkt im Verkehrszentralregister.

•	 Achten Sie auch darauf, dass Sie keine Hydranten auf der Fahr-
bahn oder am Fahrbahnrand 
zustellen.

Denken Sie daran: Eines Tages 
benötigen vielleicht Sie die Hilfe 
der Feuerwehr - und sind dankbar, 
wenn diese schnell zu ihnen kom-
men kann.

Die Verkehrsteilnehmer parken korrekt, es verbleibt 
sehr wenig Platz für die Rettungstechnik, hier sind 
vermutlich Gerätekästen am Feuerwehrfahrzeug 
nur teilweise zu öffnen. Das Aufstellen einer Dreh-
leiter mit entsprechend Abstützungen wird extrem 
schwer bis unmöglich.

FFw Tiefenbrunn

Ortswehrleiter Rainer Gsik ließ im Rahmen seines kurzen und über-
sichtlichen Rechenschaftsberichtes das vergangene Jahr Revue 
passieren. Gerätekunde, Löschangriffe, digitaler Funk in allen drei 
Fahrzeugen, Gemeindeübungen, falscher Alarm am dampfenden 
Dach in Pabstleithen, Feuer in Ebmath, ein Unfall am Weißen Stein. 
Gemeindewehrleiter Jörg Spranger lobte die gute Dienstbeteiligung 
und „dass in Tiefenbrunn immer alles klappt“, zum Abschluss rich-
tete Versammlungsleiter Conrad Juhl einen Dank an die Gemeinde. 
Nach erfolgreicher Truppmann-Ausbildung konnte Tobias Haas zum 
Feuerwehrmann befördert werden. Blumen und eine finanzielle 
Anerkennung gab‘s aus den Händen von Bürgermeister Christoph 
Stölzel für Rainer Gsik. Der Tiefenbrunner engagiere sich seit über  
40 Jahren mustergültig für die Gemeinde und ihre Menschen – er sei 
ein Vorbild für die nachfolgenden Generationen.                              C.S.

In Tiefenbrunn 
klappt alles! Unser 
Bild zeigt den zum 
Feuerwehrmann be-
förderten Teenager 
Tobias Haas zusam-
men mit Wehrleiter 
Rainer Gsik, der zum 
40. Dienstjubiläum 
geehrt worden ist. 
Foto: C.S.
.............................

Jahreshauptversammlungen bei den Ortsfeuerwehren 

Die Ortsfeuerwehren Triebel und Sachsgrün haben ihre Jahreshaupt-
versammlung durchgeführt. Dabei konnten folgende Kameraden ge-
ehrt werden:
FF Triebel: Kamerad Heinz Gruß für 50-jährige Mitgliedschaft und
FF Sachsgrün: Kamerad Rudolf Richter für 60-jährige Mitgliedschaft. 

Urkunden, Me-
daillen und 
Präsente über-
brachte stellver-
tretend für den 
Vog t landkreis 
und den Kreis-
feuer wehr ver-
band Kamerad 
Wolfgang Jahn. 
Für die Gemein-
de Triebel/Vogtl. 
gratulierte und 
dankte die Bür-
g e r m e i s t e r i n 
Ilona Groß und 
überreichte die 
entsprechenden 
finanziellen An-
erkennungen für 
die langjährige 
verantwortungs-
volle ehrenamtli-
che Tätigkeit.

Foto FF Triebel: 
von links: I. Pfretzschner, M. Lössl, W. Jahn, H. Gruß

Foto FF Sachsgrün:
von links: M. Degenkolb, R. Richter, W. Jahn
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Oelsnitzer. Gemeinsam - für Ihre Sicherheit!
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Sport - Termine im April

	 Oelsnitzer Wanderfreunde e.V.

14.04.	 Vereinswanderung am Karfreitag
	 rund um Süßebach (ca. 8 km), Treff: 09:00 Uhr am RHG
 	 Baumarkt in Oelsnitz/Vogtl. mit PKW; 09:15 Uhr am 
	 Gasthof Süßebach

20.04.	 Jahreshauptversammlung
	 in der Gaststätte Oberhermsgrün, Beginn: 16:30 Uhr, 
	 Treff: 16:00 Uhr am RHG Baumarkt in Oelsnitz/Vogtl.
	 mit PKW 

27.04.	 Frauenwanderung
	 rund um Kürbitz (ca. 6 km); Treff: 9:30 Uhr an der Kirche
	 Kürbitz
.......................................................................................................

	 Wandersperken Oelsnitz

08.04.	 Osterhasentour – Vereinstour
	 Wandergebiet zwischen Adorf und Bad Elster;
	 Treffpunkt zur Abfahrt mit PKW 09:00 Uhr Schützenhaus  

20.04.	 Vereinstour 
	 Bergbaulehrpfad Schneeberg mit St. Wolfgang - Bad 
	 Schlema – Filzteich; Abfahrt mit Sonderbus 07:45 Uhr 
	 Siedlung/Markt und 08:00 Uhr Schützenhaus 

29.04.	 Teilstrecke Schilbach-Wanderung
	 Schöneck - Talsperre Muldenberg - Technisches Denk-
	 mal - Floßrutsche - Meiler Schöneck; 
	 Treffpunkt zur Abfahrt mit PKW 08:30 Uhr Schützenhaus 

Vorschau 	 06. - 13.05. 
	 Wanderfahrt Swinoujscie/Swinemünde (Polen) 
	 Abfahrt mit Sonderbus 06:45 Uhr Siedlung/Markt und 
	 07:00 Uhr Schützenhaus
.......................................................................................................

	 Wanderfreunde „Triebeltal“ e.V.

31.03.       	 Seniorenwanderung (ca. 7 km)
	 Treff: 10:00 Uhr am Bahnhof Adorf

17.04.	 Osterwanderung (ca. 13 km)
	 Osterwanderung zum traditionellen Eierwerfen ins 
	 obere Triebtal
	 Treff: 10:00 Uhr auf dem Parkplatz Ortsmitte in Zobes
.......................................................................................................

	 TSV Oelsnitz - Handball 
	
1. Männermannschaft - 1. Bezirksklasse 
02.04.	 16:15 Uhr 	 HSG Freiberg III
23.04.	 16:15 Uhr 	 HC Einheit Plauen III

2. Männermannschaft - Kreisliga 
02.04.	 12:30 Uhr 	 SV 04 Oberlosa IV
23.04.	 14:15 Uhr 	 HC Einheit Plauen IV

Frauenmannschaft – Kreisliga 
02.04.	 14:15 Uhr 	 HSG Rottluff/Lok Chemnitz II
30.04.	 10:30 Uhr 	 HV Grüna
.......................................................................................................

	 Termine SV Merkur 06 Oelsnitz 
	
1. Mannschaft  (Landesklasse West)  
09.04.	 15:00 Uhr	 SV Merkur 06 Oelsnitz - 	
		  VfB Fortuna Chemnitz

2. Mannschaft (Kreisliga)
01.04.	 15:00 Uhr	 SV Merkur 06 Oelsnitz -
		  SV Bobenneukirchen
08.04.	 15:00 Uhr	 SV Merkur 06 Oelsnitz - 
		  VfB Nord Plauen

A-Jugend (Landesklasse West)
02.04.	 10:30 Uhr	 SV Merkur 06 Oelsnitz - 
		  SpVgg Heinsdorfergrund
30.04.	 10:30 Uhr	 SV Merkur 06 Oelsnitz -
		  TSV IFA Chemnitz
.......................................................................................................

	 SV Eintracht Eichigt e.V. 
	

Männermannschaften (Sportplatz Triebel)
02.04.	 13:00 Uhr	 SV Eintracht Eichigt - SG Limbach 2
	 15:00 Uhr	 SpG Eichigt/Triebel - SG Limbach
09.04.	 13:00 Uhr	 SV Eintracht Eichigt - 
		  SV Londa Rothenkirchen 2
	 15:00 Uhr	 SpG Eichigt/Triebel - 
		  SV Londa Rothenkirchen
	
Frauenmannschaft (Sportplatz Eichigt)
09.04.	 14:00 Uhr	 SV Eintracht Eichigt - FC Schönheide
.......................................................................................................

	 SG Traktor Lauterbach e. V. 

1. Mannschaft: Kreisliga 
02.04.	 15:00 Uhr	 Lok Plauen 	 Heimspiel
08.04.	 15:00 Uhr	 Elsterberg	 Auswärtsspiel
23.04.	 15:00 Uhr	 SpuBC Plauen	 Heimspiel

Anstoß der 2. Mannschaft (2. Kreisklasse) ist jeweils um 13:00 Uhr!

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.traktor-lauterbach.de 
sowie auf unserer Facebook-Seite.
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RegioOst – Cheerleader erfolgreich

Am 25. März ging es für die Teams des Cheerleadervereins Obervogt-
land e. V. (CVO) in die „SACHSENarena“ nach Riesa. Daumendrücken 
für alle White-, Silver-, Blue- und Black Diamonds war garantiert, über 
100 Fans begleiteten den CVO in die Sportstadt an der Elbe. Die „Blue 
Diamonds“ wurden verdient Regional- und gleichzeitig Sachsenmeis-
ter 2017, die „Silver- und Black Diamonds“ jeweils Vizemeister. Damit 
qualifizierten sich die „Black Diamonds“ gleichzeitig für die Deutsche 
Meisterschaft im Mai in Hamburg. Auch die „Blue Diamonds“ können 
das Ticket noch buchen, müssen aber erst einmal die Ergebnisse der 
RegioWest abwarten. Die „White Diamonds“ boten ein starkes Pro-
gramm, auch wenn sie nicht im vorderen Teil der Ergebnisliste lande-
ten. Hierbei ist zu bedenken, dass in diesem Team auch Mädchen im 
Kindergartenalter mitwirken und erst seit Februar das Programm rich-
tig geübt werden konnte. Der Verein freut sich zudem darüber, dass 
die Cheerleader-Mädels für Deutschland zur Weltmeisterschaft 2017 
in Orlando/USA starten werden. Am 19. April fliegen die vier nomi-
nierten CVO- Cheerleder gemeinsam mit den anderen Cheerleadern 
des deutschen Nationalteams zu den Weltmeisterschaften in die USA. 
Viele Spenden von verschiedenen Firmen und Privatpersonen gingen 
bereits auf dem Vereinskonto ein. Romy, Emily, Jasmin und Lilian so-
wie der gesamte CVO möchten sich deshalb herzlich bei allen Spen-
dern bedanken. Wer die Mädels noch unterstützen möchte, kann dies 
über das Vereinskonto bei der Sparkasse Vogtland IBAN: DE59 8705 
8000 3000 0004 95 oder in „Katjas Blumenwerk“ Rosa- Luxemburg- 
Str. 11, 08606 Oelsnitz tun.

Bronze zum Landesmeisterschaftsauftakt

Zur ersten Landesmeisterschaft des Jahres traten die Sportschützen 
der „1. Bürgerlichen Schützengilde zu Oelsnitz/V.“ mit der Luftpistole 
an. Mit einer bronzenen Plakette in der Mannschaftswertung begann 
die neue Saison im Meisterschaftssystem. Die als Bezirksmeister ge-
starteten Dirk Löffler, Ronny Schnabel und Daniel Clauß belegten am 
Ende Platz 3. Nur zwei Ringe mehr hätten hier allerdings die Silber-
medaille bedeutet. Den Landesmeistertitel sicherte sich das Team 
aus  Dresden, welches mit zwei Kaderschützen gespickt ist. Parallel 
zur Landesmeisterschaft wurde traditionell das Landeskönigsschie-
ßen ausgetragen. Für das Vogtland trat von der Schützengilde die 
amtierende Kreiskönigin Patricia Fläschendräger an. Sie startete zum 
ersten Mal und es gelang ihr auf Anhieb ein sechster Platz. Nachdem 
die Titelkämpfe in den Druckluftdisziplinen mit dieser Landesmeis-
terschaft ihr Ende fanden, stehen für die vogtländischen Sportschüt-
zen bereits die nächsten Wettkämpfe auf dem Programm. Weiter 
geht es am 1. April mit den Kreismeisterschaften der Vorderladerdis-
ziplinen, der Freien Pistole, der Zentralfeuer- sowie Standardpisto-
le in Reichenbach. Weitere Informationen und Termine unter: www.
schuetzengilde-oelsnitz.de

.......................................................................................................
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Schützen mit Sieg  
zum Wernesgrüner Wanderpokal

Die achte Auflage des Wernesgrüner Wanderpokals star-
tete in diesem Jahr in Falkenstein. Hier stellten sich insgesamt 26 
Schützen der SG Lengenfeld, der PSG Falkenstein, des SV Rothenkir-
chen, dem 1. SV Raschau, dem Westernclub Falkenstein, der SSPSV 
Klingenthal, dem SV Tannenbergstal und der SG Oelsnitz dem Wett-
kampf. Jeder Wettkampf bestand aus 20 Schuss Präzision und 20 
Schuss Schnellfeuer. Nach erfolgtem Abschluss der Wettkämpfe wur-
de am 17. März die Siegerehrung auf dem Schießstand der Schützen-
gesellschaft Oelsnitz vorgenommen. Erstmals ging der Wanderpokal 
dabei nach Oelsnitz und nicht wie in den vergangenen Jahren an die 
Privilegierte Schützengesellschaft Falkenstein. Bei den Einzelwertun-
gen gab es von den Plätzen 5 bis 7 gleiche Ringzahl. Hier entschied 
dann die unterschiedliche Zahl an 10er Treffern über den erreichten 
Platz. Ergebnisse:

Einzelwertung:
1. Platz	 Maik Maßalsky	 SG Lengenfeld	 741 Ringe
2. Platz	 Andreas Schädlich	 PSG Falkenstein	 719 Ringe
3. Platz	 André Hendel	 PSG Falkenstein 	 711 Ringe
4. Platz	 Rolf Geipel	 SG Oelsnitz	 704 Ringe
5. Platz	 Norbert Bauer	 SG Oelsnitz	 678 Ringe  
6. Platz	 Peter Klein	 SV Rothenkirchen	 678 Ringe

Mannschaftswertung / Pokalwertung
1. Platz	 Schützengesellschaft Oelsnitz 1909	 2.046 Ringe
	 Rolf Geipel, Norbert Bauer, Andreas Neumann
2. Platz	 Privilegierte Schützengesellschaft Falkenstein	 2.037 Ringe
	 Andreas Schädlich, André Hendel, Dominik Meßner
3. Platz	 1. Raschauer Schützenverein	 1.845 Ringe
	 Thomas Schirmer, Uwe Kampe, Jürgen Nahr	

von links: 
Thomas Jahn, Thomas Schirmer, Andreas Neumann, Dominik Meßner, Swen 
Albert
.......................................................................................................

Vorstandswahl der Wanderfreunde Triebeltal

Zur jährlichen Mitgliederversammlung trafen sich die Wanderfreun-
de Triebeltal am 4. Februar in der Gaststätte Oberhermsgrün.  Der 
Vorsitzende Rainer Ittner legte in seinem Rechenschaftsbericht dar,  
dass die Teilnahme an den insgesamt 26 Vereinswanderungen im 
Gegensatz zum Vorjahr zugenommen habe. Daran hatten die 10 aus-
gebildeten Wanderleiter natürlich einen großen Anteil. Dass der Ver-
ein „anziehend“ wirkt, zeigt die Tatsache, dass sich drei Gäste spon-
tan zur Mitgliedschaft entschlossen. Somit zählt derzeit der Verein 
mittlerweile 87 Mitglieder, womit er der zahlenmäßig stärkste Verein 
im vogtländischen Gebirgs- und Wanderverband ist. Im Rahmen der 
Veranstaltung wurden für ihre 25-jährige Vereinsmitgliedschaft ge-
ehrt: Petra Fastenrath, Karl-Heinz Kühn, Eleonore und Ullrich Herr-
mann, Anneliese und Eberhard Hoyer und Stephan Pfeffer. Die drei 
neu ausgebildeten Wanderleiter - Lothar Hüttner, Jens Weck und 
Michael Hendel - wurden ebenfalls geehrt. In der anschließenden 
Wahlhandlung wurde ein neuer Vorstand gewählt. Für diese nicht 
ganz selbstverständliche Ehrenamtsarbeit erklärten sich bereit und 
wurden gewählt: Frieder Heinz, Michael Hendel, Rainer Ittner, Bernd 
Jama, Hartwig Keil,  Haidrun Schlegel und Dolores Weck. Der „Hut“ 
für den Verein verblieb erwartungsgemäß beim alten Vorsitzenden. 
Große Aufgaben liegen auch in diesem Jahr vor dem Verein. Neben 
dem umfangreichen und abwechslungsreichen Wanderprogramm 
organisiert der Verein die nunmehr 37. Triebeltalwanderung „Rindim-
medim im Triebel rim“ und den Verbandswandertag  des sächsischen 
Wander- und Bergsteigerverbandes am 16. Juli.  Der im Anschluss ge-
zeigte  Bildvortrag dokumentierte in eindrucksvoller Weise  „Wander-
momente“  des vergangenen Jahres.

v.l.  Anneliese und Eberhard Hoyer, Eleonore Wunderlich, Petra Fastenrath, 
Karl-Heinz Kühn, Rainer Ittner
.......................................................................................................
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Die letzte Klappe ist gefallen -  
Rückgabe von Stadtkasse und Rathausschlüssel 

Am Aschermittwoch, dem 1. März, ist die letzte Klappe gefallen und 
das diesjährige „Filmstudio Sperkonien“ hat symbolisch seine Tore 
geschlossen. Durch eine Abordnung des Oelsnitzer Carnevals Club 
e.V. mit Präsident Frank Winkler an der Spitze erfolgten die Rückga-
be der Stadtkasse und des Rathausschlüssels an Oberbürgermeister 
Mario Horn. 
Zum Büttenabend war dem Verein der große „Goldene Film-Sperk“ 
überreicht worden, der in Zukunft die Veranstaltungen des Oelsnitzer 
Carnevals Clubs begleiten wird. Der OCC e.V. möchte sich an dieser 
Stelle recht herzlich bei den Oelsnitzerinnen und Oelsnitzern sowie 
bei den zahlreichen Gästen bedanken. Die Besucher waren erneut ein 
tolles Publikum, zudem freuten sich die Organisatoren, dass zahlrei-
che befreundete Faschingsvereine aus Nah und Fern wieder bei den 
Veranstaltungen zu Gast waren. Der OCC e.V. lädt deshalb schon heu-
te für die kommende Saison ein und hofft auf zahlreiche Besucher. 
Auch möchte sich der Oelsnitzer Carnevals Club e.V. auf diesem Weg 
bei seinen zahlreichen Unterstützern, Helfern und Sponsoren für 
die finanziellen, ideellen und materiellen Zuwendungen bedanken. 
Ohne deren Unterstützung ist es nicht möglich, solch hochwertige 
Veranstaltungen durchzuführen – ein herzliches Dankeschön.

......................................................................................................

2. Oelsnitzer Kneipennacht

Nach der erfolgreichen Wiederbelebung des Oelsnitzer Kneipenfestes 
im vergangenen Jahr, laden die Oelsnitzer Wirte diesmal am 22. April 
ab 20:00 Uhr zur „2. Oelsnitzer Kneipennacht“ ein. Zehn teilnehmen-
de Lokale freuen sich auf zahlreiche Gäste, zudem gibt es erneut tolle 
Preise wie ein Wellnesswochenende im Hotel König Albert in Bad Els-
ter zu gewinnen. Der Kartenpreis an der Abendkasse beträgt wie im 
vergangenen Jahr 10,00 Euro. Es spielen u.a. im Hemingway’s „Derek 
Hardie“, im Church Hill “Mischen:Impossible”, in “Zur Pforte“ der „ 
Bunte Haufen“, in der „Sperk-Kellerbar“„Mac Frayman“, in der Gast-
stätte „Zum Vogtländer“ „DJ Prince & DJ Select“ in der „Altdeutschen 
Bierstube“„Papa Joe“, in der „Erholung“ die Rockband „TRY“, im 
„World of Bowl“ das „Red Face Project“, im Restaurant Athen die Band 
„Nikos“ und im „scho‘ immer“ die Band „Nessaja“.
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Vorschüler der Kita “Sperkennest“  
erneut in Bildungspatenschaft „5 Zwerge“

Zur Förderung eines gesunden Lebensstils von Kindern vereinbarten 
REWE und die Kita „Sperkennest“ erneut in diesem Jahr eine Bil-
dungspatenschaft. Dabei unterstützt das Projektteam von „expika“ 
mit der Entwicklung von Konzepten und Materialien. Entscheidende 
Weichen für eine gesunde Lebensweise werden schon im Kindergar-
tenalter gestellt und haben nachhaltigen Einfluss auf die spätere 
Gesundheit des Kindes. Als Einstieg in dieses Projekt erhielten die 
Vorschüler schon mal ein Ausmalheft und Bilder von Karotte, Papri-
ka, Gurke, Apfel und Banane – also von den „5 Zwergen“. Im Fokus 
des folgenden medienbasierten Ernährungsworkshops erarbeiteten 
die Kinder dann beispielsweise gemeinsam, wie groß fünf tägliche 
Portionen Obst und Gemüse sein müssen, damit der Körper fit und 
gesund bleibt. Inhalte und Themen wurden für die Kinder interessant 
und attraktiv gestaltet. Mit modernen Medien, wie dem Tablet, konn-
ten sich die Vorschüler mit ernährungsspezifischen Themen beschäf-
tigen, für sich visualisieren und ihr Wissen umsetzen. So gelang es 
ihnen, spielerisch Zusammenhänge herzustellen und eigene Erfah-
rungen zu gewinnen. REWE stellte einen ganzen Tisch voller Obst und 
Gemüse zur Verfügung, von welchem sich alle teilnehmenden Kinder 
jeweils 5 Gemüse- oder Obstzwerge in eine Tüte packen und mit nach 
Hause nehmen konnten, wo sie dann im Familienalltag zubereitet 
bzw. verzehrt werden konnten.

KATHARINENKIRCHE · OELSNITZ

13. MAI · 20:00 UHR

ORCHESTRALER AKKORDEONSOUND

STEGER 2.0

VVK: €10,00 ERM.: €5,00 AK: €15,00
Kartenvorverkauf an allen bekannten Vorverkaufsstellen, Freie Presse und in der Kultur-
 und Tourismusinformation Grabenstraße 31, OELSNITZ/VOGTL.,Tel: 037421-20785, 
touristinfo@oelsnitz.de, Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau.
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Frühlingshaftes zum Oelsnitzer Ostermarkt
Elfte Auflage mit zahlreichen Händlern und Aktionen

Der mittlerweile zwölfte Oelsnitzer Ostermarkt, traditionell eine 
Woche vor den Feiertagen startend, wird in diesem Jahr bereits am  
8. April ab 11:00 Uhr seine Tore öffnen. Bis 17:00 Uhr erwartet dabei 
die Besucher nicht nur ein frühlingshaftes Markttreiben mit Allem 
rund um die schönste Saison im Jahr, sondern auch ein durchaus 
gelungener musikalischer Start in den Frühling. Die Eröffnung be-
streitet die Stadtkapelle Oelsnitz/Vogtl. e.V., ab 12:30 Uhr steht der 
bekannte Oelsnitzer Sänger Markus Hoffmann auf der Bühne, wäh-
rend im Nachmittagsprogramm die Mannen von „Dixieland Six“ ab 
14:00 Uhr aufspielen. Zudem findet eine kleine Modepräsentation 
mit den passenden Outfits der kommenden Saison statt. Erneut sind 
die „Osterreiter“ des Pferdehofs Oberlosa ebenso wie der beliebte 
„Sperkenhoppel“ mit von der Partie. An zahlreichen Ständen können 
Interessierte österliche Geschenkartikel erwerben, Handarbeiten 
bestaunen oder selbst ausprobieren. Für die Kleinsten gibt es na-
türlich wieder Bastelstände und zahlreiche Mit-Mach-Angebote der 
Oelsnitzer Vereine. Gerade auch für Gartenbesitzer sind die spezi-
ellen Themenstände zur kommenden Gartensaison interessant. Zu-
dem gibt es wieder das beliebte Publikumsspiel mit tollen Preisen. 
Weitere Informationen zum Markt und allen Aktionen gibt auch unter  
www.oelsnitz.de

......................................................................................................
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Stadtkapelle erfolgreich zum Sperkenwettbewerb

Zum 10. Sperkenwettbewerb war auch das Jugendquartett der Stadt-
kapelle Oelsnitz/Vogtl. e.V. mit Clarissa Rödel und Nele Ganßmüller 
(Klarinette) und Thor Weinhold und Mattes Ganßmüller (Trompete) 
unter den Teilnehmern. Mit einem bunten Repertoire aus klassischen 
Stücken wie dem York´schen Marsch von L. v. Beethoven oder dem 
Ragtimeverschnitt von Scott Joplins „The Entertainer“ und „The Easy 
Winner“ überzeugten sie die Jurymitglieder vollends. Umso mehr 
freute es die Nachwuchstalente, dass sie ihr Wettbewerbsergeb-
nis von vor zwei Jahren bestätigen konnten und das Prädikat „sehr 
gut“ mit Sperk im Preisträgerkonzert erhielten. Dennoch kann sich 
das Jugendquartett eine kleine Pause nicht leisten. Die Konzertsai-
son 2017 des Orchesters der Sperkenstadt - mit zahlreichen Proben 
und Auftritten - steht an. Bereits am Sonntag, dem 9. April um 15:00 
Uhr, findet das traditionelle Frühlingskonzert der Stadtkapelle im 
deutsch-tschechischen Sprach- und Kommunikationszentrum statt. 
In dem Konzert soll der Grundgedanke des Sperkenwettbewerbs, 
das gemeinsame Musizieren, weiter gelebt werden. Hierfür hat sich 
das Oelsnitzer Orchester Verstärkung von der Musikschule Oelsnitz 
geholt. Erstmalig werden Schülerinnen und Schüler der Außenstelle 
des Vogtlandkonservatoriums „Clara Wieck“ das Konzert im Frühling 
mitgestalten. Unter dem Motto „Musik ist Trumpf“ erwartet die Zu-
hörer auch in diesem Jahr ein Klangerlebnis der besonderen Art. Der 
Eintritt ist kostenfrei, jedoch wird um Spenden gebeten.

......................................................................................................

10. Musikalischer Wettbewerb  
um den Sperken-Preis der Stadt Oelsnitz

Foto: Renate Wöllner

Bereits zum 10. Mal wurde am 4. März der Wettbewerb um den Sper-
ken-Preis der Stadt Oelsnitz ausgetragen. Insgesamt 25 Ensembles 
stellten sich dem Urteil der Jury; am Vormittag begannen die kleine-
ren Gruppen mit bis zu vier Spielern in den Räumen der Musikschu-
le, danach zeigten sich Chöre, Tanzgruppen, Bläserklassen und -en-
sembles sowie eine Streichergruppe, verschiedene Bands und die 
Mosen´s Brass Band im Sprach- und Kommunikationszentrum. Der 
Idee des Wettbewerbs Rechnung tragend konnten sich die Zuhörer 
davon überzeugen, welch vielseitiges musikalisches Zusammenspiel 
in den Oelsnitzer Schulen praktiziert wird. Insgesamt 278 Teilnehmer 
im Alter von 7 bis 19 Jahren waren mit sehr unterschiedlichen Pro-
grammen zu erleben. Daher war es für die Jury alles andere als leicht, 
die Beiträge zu werten. Zum Preisträgerkonzert am Sonntag, dem 5. 
März im Sprach- und Kommunikationszentrum erhielten alle Teilneh-
mer und Ensembles eine Urkunde - überreicht durch den Oberbürger-
meister Herrn Mario Horn. Besondere Leistungen wurden zusätzlich 
mit dem, traditionell von der Töpferei Möbius stammenden,  „Ke-
ramik-Sperk“ ausgezeichnet. Zudem erhielten die Teilnehmer Gut-
scheine für Musikhäuser der Region bzw. die Oelsnitzer Buchhand-
lung. Die Juroren - vornehmlich Musik- Pädagogen aus den Oelsnitzer 
Schulen, Vertreter der Stadtkapelle sowie Herr KMD Gruschwitz - be-
lohnten drei Teilnehmer für Mehrfachteilnahmen mit verschiedenen 
Instrumenten mit einem großen Keramiksperk: Jakob Zaumseil, Caro-
line Schönstein und Nadine Fischer. Mit der höchsten Punktzahl und 
dem Prädikat „hervorragend“ wurden ausgezeichnet: Charlott Sporn 
(Gesang)/ Johann Michels (Klavier); Frieda Rödel (Klarinette)/ Klara 
Rödel (Akkordeon); Pauline Sonntag (Gesang)/ Caroline Schönstein 
(Klavier); Jakob Zaumseil/ Raphael Roth/ Josua Böhm (Trompete); 
die Tanzgruppe „Fresh Style“ der Grundschule „Am Stadion“; das 
Bläserquintett des Vogtlandkonservatoriums; die Streichergruppe 
der Musikschule Oelsnitz mit Tim Stäglich (Klavier); der Große Chor 
des Julius-Mosen-Gymnasiums und die Mosen´s Brass Band. Den 
Sonderpreis der Stadt Oelsnitz/Vogtl. erhielt die Tanzgruppe „Fresh 
Style“ der Grundschule „Am Stadion“. Ein herzlicher Dank geht an 
alle Sponsoren sowie Herrn Stefan Büttner, der den Wettbewerb seit 
dessen Entstehung 1999 werbetechnisch gestaltet. Ulrike Persing, 
federführend in der Organisation des Wettbewerbs, zieht ein posi-
tives Resümee. Der Sperken-Wettbewerb habe sich als musikalische 
Leistungsschau der Oelsnitzer Schulen etabliert, es bleibe zu hoffen, 
dass in zwei Jahren alle Schulen der Stadt vertreten sind und sich 
wieder viele junge Leute zu Ensembles zusammenfänden. Man dürfe 
also auf die 11. Auflage im Jahre 2019 gespannt sein.
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Motorsägenlehrgang  
im Staatsbetrieb Sachsenforst 

„Arbeiten mit der Motorkettensäge am liegenden und stehenden 
Holz“ vom 29.05. bis 02.06. im Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstli-
che Ausbildungsstätte Morgenröthe, Markersbachstr. 3, 08262 Mul-
denhammer für Privatpersonen, Mitarbeiter von Betrieben und Ein-
richtungen, die ständig Motorkettensägen bei der Arbeit einsetzen
Interessenten melden sich bitte bis zum 21.04. an der Forstlichen 
Ausbildungsstätte Morgenröthe, bei Herrn Putz, Tel.: (03 74 65) 28 
88, E-Mail: Thomas.Putz@smul.sachsen.de

Maxim Kowalew Don Kosaken

Im Rahmen der Europatournee gastieren am 14. Mai um 15:00 Uhr 
die Maxim Kowalew Don Kosaken in der Michaeliskirche in Wieders-
berg. Der Chor wird russisch-orthodoxe Kirchengesänge sowie einige 
Volksweisen und Balladen zu Gehör bringen. Anknüpfend an die Tra-
dition der großen alten Kosaken-Chöre zeichnet sich der Chor durch 
seine Disziplin aus, die er dem musikalischen Gesamtleiter Maxim 
Kowalew zu verdanken hat. Chorgesang und Soli in stetem Wechsel 
- Tiefe der Bässe, tragender Chor, über Bariton zu den Spitzen der Te-
nöre. Im Konzertprogramm dürfen zudem nicht Wunschtitel wie etwa 
„Abendglocken“, „Stenka Rasin“, „Suliko“ und „ Marusja“ fehlen. 
Karten für das Konzert gibt es ab 18,00 Euro im Ticketshop der Fran-
kenpost, in allen Geschäftsstellen der Freie Presse sowie unter www.
freiepresse.de/tickets. Zudem auch direkt bei Frau Carmen Porkert 
(03 74 37) 8 19 55 und Frau Regine Illner (03 74 34) 8 02 16 in Triebel-
Wiedersberg.

......................................................................................................
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Eröffnung mit zahlreichen Besuchern
Sonderschau: „Heinz Zander - Wanderungen mit Wächtern“

Die Besucher der altehrwürdigen Burganlage erwartet im Frühjahr 
ein faszinierender Kosmos aus Farben, Licht und altmeisterlicher 
Maltechnik. Die Sonderexposition „Wanderungen mit Wächtern“ des 
Malerpoeten Heinz Zander, Jahrgang 1939, gastiert noch bis 5. Juni 
im Schloß Voigtsberg und bietet einen tiefen Einblick in das gesamte 
Schaffen des Ausnahmekünstlers. 

Als Maler, Zeichner, Grafiker und Illustrator sowie als Vertreter der 
neuen Leipziger Schule begegnen dem Besucher in der Exposition 
bildnerische Sujets aus Mythologie, aus Literatur und Kunstgeschich-
te. Gemälde, Zeichnungen und Grafiken mit phantastisch anmuten-

den Wesen wie z. B. Harpyien, 
lasziven Quellnymphen oder 
dem Heiligen Georg, gepaart 
mit versteckten Allegorien 
und Absurditäten, sind in der 
Exposition zu bestaunen. Aus 
mehr als 30 Schaffensjahren 
des Künstlers werden selten 
oder noch nie in der Öffent-
lichkeit gezeigte Gemälde aus 
Privatbesitz mit unglaublicher 
meisterlicher Ästhetik und 
Vielgestaltigkeit und neu ent-
standene Kunstwerke aus der 
jüngsten Schaffensperiode 
präsentiert. Zur Eröffnung der 

Sonderschau am 25. März ließ es sich Heinz Zander nicht nehmen, 
persönlich anwesend zu sein und den eigens für die Ausstellung 
kreierten Teppich zu signieren. Zahlreiche Besucher, Leihgeber und 

Ostern auf dem Schloss

Auch zu Ostern ist auf Schloß Voigtsberg jede Menge los und so si-
cherlich auch den mühsamen Anstieg zum Burgberg wert. Am Os-
tersamstag, den 15. April, findet um 11:00 Uhr die Kurzführung „Auf 
nach Konstantinopel“ auf den Spuren Carl Wilhelm Kochs in die 
Handelsmetropole zwischen Europa und Asien statt. Um 14:00 Uhr 
heißt es dann „Der Frosch und das Ei“ beim Themenrundgang durch 
die Sonderausstellung „Heinz Zander – Wanderungen mit Wäch-
tern“, während um 15:00 Uhr der besondere Eiermalkurs für Kinder 
„Ebru“ auf die Steppkes wartet. Das türkische Wort Ebru bezeichnet 
eine besondere Form des Marmorierens bei der Blumen und ander 
zauberhafte Formen entstehen. Die Kinder können hier experimen-
tieren und eigene kleine Kunstwerke für den Osterstrauß entstehen 
lassen. Der Ostersonntag steht dann im Zeichen der  vogtländischen 
Mineralienwelt. Um 11:00 Uhr findet hier die Kurzführung zu mine-
ralogischen Glanzstücken und Tipps wie man sie finden kann, statt. 
Um 14:00 Uhr erwarten die Meisterwerke der Kernburg die Besucher, 
während es um 15:00 Uhr heisst „Illustriere dein eigenes Büchlein“. 
Auf den Spuren der Illustratorin Regine Heinecke können Kinder ihr 
eigenes Märchen entwickeln und bebildern. Highlight am Ostermon-
tag ist neben den 11:00 Uhr und 14:00 Uhr stattfindenden Kurzfüh-
rungen „Auf nach Konstantinopel“ und „Der Frosch und das Ei“ si-
cherlich das Keramikmalen für Kinder ab 15:00 Uhr. Häschen, Küken 
und andere kleine Keramikmeisterwerke warten darauf bunt bemalt 
zu werden und ein neues Zuhause zu finden.

Du wolltest schon immer Prinzessin sein? Du wolltest schon immer 
bekannte Persönlichkeiten treffen, die Stadt Oelsnitz/ Vogtl. im In- und
 Ausland vertreten und so auch fremde Städte und Kulturen kennen 
lernen? Dann bewirb dich jetzt als Sperkenprinzessin! Zusätzlich erwartet
 dich eine kleine "Prinzessinnen - Erstausstattung" mit Setcards, Krone,
 Schärpe und Kleid bekommst du natürlich ebenfalls. Weitere 
Informationen, Modalitäten und das Bewerbungsverfahren gibt es unter:

Anmeldeschluss: 02. Juni 2017

www.oelsnitz.de

BEWIRB DICH JETZT ALS SPERKENPRINZESSIN!

Künstlerkollegen zeigten sich von der Ausstellung begeistert. Alle 
Informationen zur Sonderschau, Eintrittspreise und Öffnungszeiten 
sind in den Museen Schloß Voigtsberg unter der Telefonnummer  
(03 74 21) 72 94 84 oder per E-Mail: museum@schloss-voigtsberg.de 
erhältlich. 

......................................................................................................

.......................................................................................................
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Frühlingserwachen  
im Mehrgenerationenhaus

„Raus aus dem Winterschlaf“ heißt es heißt es im April 
im Mehrgenerationenhaus „Goldene Sonne“. Hier be-
ginnt ab dem 11. April der Tanzkurs „Discofox“ für alle 
Generationen. Kreativ geht es dann am 6., 10. und am 
13. April zu. Dann lädt das Mehrgenerationenhaus zu 
Osterbasteleien mit Gestecken und Stoffhasen ein. Im 
Café Biene wird am 26. April in den Mai getanzt. In den Osterferien 
bietet die Kinder- und Jugendarbeit ebenfalls zahlreiche Aktionen. 
Am Mittwoch, den 19. April fahren die Mitarbeiterinnen mit Kindern 
ab zwölf Jahren ins Waikiki. Bis zum 13. April sind hier noch Anmel-
dungen aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl möglich. Die Ju-
gendlichen des Jugendzentrums „Neues Leben“ (Adolf-Damaschke-
Str. 101) laden am Freitag, den 21. April von 19:00 bis 22:00 Uhr zur 
Black & White - Party ein. Kontakt: Kinder- und Jugendarbeit Oelsnitz/
Vogtl., Telefon: (03 74 21) 72 00 69, mail: kja-oelsnitz@vs-plauen.de 
Das Mehrgenerationenhaus freut sich auf zahlreiche Besucher. Wei-
tere Informationen zu den einzelnen Angeboten sind unter mgh-oels-
nitz@vs-plauen.de oder unter (03 74 21) 2 72 71 erhältlich.

......................................................................................................

Osterkatzen im Rittergut

Verschiedenste Katzen aus Stoff, Porzellan, Glas, Metall 
oder Holz sind in einer kleinen Ausstellung am Oster-
montag, dem 17. April, zwischen 13:00 und 17:00 Uhr 
im ehemaligen Rittergut in Bösenbrunn zu bestaunen. 
Gegen eine kleine Spende können Besucher hier den ein 
oder anderen „Vierbeiner“ mit nach Hause nehmen und 
so zugleich zum weiteren Ausbau der geplanten ständi-
gen Ausstellung der mehr als 20.000 Katzenexponate 
im Rittergut beitragen. Der Eintritt selbst ist kostenfrei, 
das Katzencafe hat an diesem Tag ebenfalls für Gäste 
geöffnet.
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Selbsthilfegruppe Parkinson

Die Selbsthilfegruppe Parkinson bietet monatlich Themenvorträge 
und Treffen in der Cafeteria des Betreuten Wohnens Obervogtland, 
Dr. - Fickert - Str. 5, an. So wird am 12. April Apothekerin Constanze 
Süßdorf-Schönstein zu „Medikamenten bei Morbus Parkinson“ spre-
chen, während am 10. Mai Sozialarbeiter Willy Seifert  „Heiteres Ge-
dächtnistraining“ verspricht. Am 14. Juni steht dann die Vorstellung 
„Ergotherapie bei Morbus Parkinson“ auf dem Programm, am 12. Juli 
lädt die Selbsthilfegruppe dann zum Gesprächsnachmittag „Tages-
struktur - Wird mein Tag immer kürzer?“ ein.

......................................................................................................

Woche der Begegnung für Menschen mit und 
ohne Behinderung im Mai

Ein vielfältiges Mittmachprogramm erwartet die Besucher anlässlich 
der „Woche der Begegnung“, die vom 2. bis 6. Mai in Plauen stattfin-
det. Der Beirat für Menschen mit Behinderung des Vogtlandkreises 
bereitet die vielfältigen Veranstaltungen vor. Fünf Tage lang geht um 
verschiedene Themen wie etwa „Beruf und Arbeit“. Ein Kinoabend, 
Musik, Tanz, Gesang und Unterhaltung und ein tolles Bühnenpro-
gramm, stehen aber genauso auf der Tagesordnung. Ein Fußballtur-
nier und die Abnahme des Deutschen Sportabzeichens sind eben-
falls möglich. Auf einer Führung durch den Baumpark (Arboretum) 
wird die Barrierefreiheit getestet, genauso wie auf Wanderstrecken 
an der Talsperre Pöhl. Eine Messe der Vielfalt im Landratsamt mit 
Infoständen, Präsentationen, Assistenzhunden, dem Infobus „Blick-
punkt Auge“, Rollstuhlparcours, Spielmobil und vielem mehr, rundet 
die Begegnungswoche ab. Eingeladen und willkommen sind aber 
Teilnehmer aus dem gesamten Vogtlandkreis. Ziel der „Woche der 
Begegnung“ ist es, gemeinsame Erlebnisse zu schaffen, Vorurtei-
le abzubauen und Menschen mit und ohne Behinderung zu Mitge-
staltung und Teilnahme einzuladen. Ideen und Vorschläge können 
bei der Organisationsverantwortlichen, Frau Nauruhn, unter der 
Mail-Adresse nauruhn.dagmar@vogtlandkreis.de und unter Telefon  
(0 37 41) 300-33 99 noch eingereicht werden.

......................................................................................................
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Jahreshauptversammlung  
der Jagdgenossenschaft 

Die Jagdgenossenschaft Untermarxgrün
lädt ein zur	 Jahreshauptversammlung 
am		 Dienstag, 25. April 2017, 
um		 17:00 Uhr
in die	 Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., SG Stadtentwicklung/
		  Gebäude- u. Liegenschaftsmanagement, Markt 1, 
		  08606 Oelsnitz/Vogtl.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den 

Notjagdvorstand der Jagdgenossenschaft
2.	 Bericht des Vorstandes der Jagdgenossenschaft
3.	 Bericht des Kassenprüfers
4.	 Bericht der Jäger
5.	 Entlastung des Vorstandes und des Kassenprüfers
6.	 Vorschläge für den neuen Vorstand und den neuen Kassenprüfer
7.	 Wahl des neuen Vorstandes und des neuen Kassenprüfers
8.	 Auszahlung der Reinerträge für die Jagdjahre 2012/2013 bis 

2015/2016
9.	 Beschluss über die Verwendung des Reinertrags des Jagdjahres 

2016/2017
10.	Diskussion
11.	Schlusswort

Wir bitten alle Jagdgenossen über die Neuwahl eines neuen Jagdvor-
standes nachzudenken bzw. Vorschläge für diesen im Vorfeld bei der 
Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl. im Sachgebiet Stadtentwicklung/
Gebäude- u. Liegenschaftsmanagement, Markt 1, 08606 Oelsnitz/
Vogtl. abzugeben. Weiterhin bitten wir Sie, uns Ihre Teilnahme vorab 
telefonisch bei Herrn Ebner (03 74 21) 73-135 oder schriftlich bis zum 
24. April 2017 zu bestätigen. Für die Auszahlung der Jagdpacht wird 
um Vorlage entsprechender Nachweise, vorrangig Grundbuchauszü-
ge, gebeten.

Hinweis:
Jeder Jagdgenosse kann sich bei den Versammlungen der Jagdge-
nossenschaft durch eine Person seiner Wahl vertreten lassen. Diese 
Person darf nicht mehr als drei Jagdgenossen gleichzeitig vertreten. 
Die Vollmacht ist schriftlich zu erteilen.

Mario Horn
Oberbürgermeister
Notjagdvorstand

Die Jagdgenossenschaft Oberhermsgrün
lädt ein zur	 Jahreshauptversammlung 
am		 Donnerstag, 27. April 2017, 
um		 17:00 Uhr
in die	 Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., SG Stadtentwicklung/
		  Gebäude- u. Liegenschaftsmanagement, Markt 1, 
		  08606 Oelsnitz/Vogtl.

Wir bitten alle Jagdgenossen über die Neuwahl eines neuen Jagdvor-
standes nachzudenken bzw. Vorschläge für diesen im Vorfeld bei der 
Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl. im Sachgebiet Stadtentwicklung/
Gebäude- u. Liegenschaftsmanagement, Markt 1, 08606 Oelsnitz/
Vogtl. abzugeben. Weiterhin bitten wir Sie, uns Ihre Teilnahme vorab 
telefonisch bei Herrn Ebner (03 74 21) 73-135 oder schriftlich bis zum 
26. April 2017 zu bestätigen. Für die Auszahlung der Jagdpacht wird 
um Vorlage entsprechender Nachweise, vorrangig Grundbuchauszü-
ge, gebeten.

Hinweis:
Jeder Jagdgenosse kann sich bei den Versammlungen der Jagdge-
nossenschaft durch eine Person seiner Wahl vertreten lassen. Diese 

Person darf nicht mehr als drei Jagdgenossen gleichzeitig vertreten. 
Die Vollmacht ist schriftlich zu erteilen.

Mario Horn
Oberbürgermeister
Notjagdvorstand

Die Jagdgenossenschaft Posseck/Gassenreuth
lädt ein zur	 Jahreshauptversammlung 
am		 Sonntag, 02. April 2017, 
um		 17:00 Uhr
nach 	 Triebel in die Gaststätte „Zum Triebeltal“

Die Grundstückseigentümer von bejagbaren Flächen in den Gemar-
kungen Posseck und Gassenreuth sind dazu herzlich eingeladen. Ne-
ben dem Bericht des Vorstandes erfolgen die Auszahlung der Jagd-
pacht und ein gemeinsames Jagdessen.

Der Jagdvorstand 
gez. H. Schleiffer
Vorsitzender

......................................................................................................

Gartenverein Waldfrieden e. V. - Lauterbach
Freie Gärten zu verpachten 100 – 400 m2!

Telefon (03 74 21) 2 83 60, bitte nach 18:30 Uhr
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Qualifizierung Naturschutz für Landnutzer

Der Landschaftspflegeverband „Zschopau-/Flöhatal“ e.V. bietet inte-
ressierten Landnutzern aus dem Vogtlandkreis eine Naturschutzbe-
ratung/- qualifizierung für ihre Flächen an. Ziel dieser Beratung ist 
der Erhalt und die Entwicklung der ökologischen Funktionen land-
wirtschaftlicher Nutzflächen, die Erhaltung floristischer Artenvielfalt, 
der Schutz und die Erhaltung von LRT (Lebensraumtyp)-Flächen, der 
Schutz und die Entwicklung von Habitaten und Arten sowie die Um-
setzung von Managementplan-Maßnahmen. Informiert wird dabei 
zu folgenden Schwerpunkten: Schutzziele und Anforderungen des 
Naturschutzes im Betrieb sowie der Fördermöglichkeiten, schlag-
bezogene Information und Beratung sowie Abstimmung geeigneter 
Bewirtschaftungs– oder Pflegemaßnahmen, detaillierte fachliche 
Einschätzung von Flächen für Naturschutzmaßnahmen, speziell 
Ackermaßnahmen und Maßnahmen zur Honorierung des
artenreichen Grünlandes (EOH). Die Beratung ist kostenfrei. Für wei-
tere Informationen stehen als Naturschutzberater zur Verfügung: Hei-
ke Rossa (0 37 35) 6 68 12-31 oder (0176) 67 59 03 03 und Marina 
Bachmann (0 37 35) 6 68 12-31 oder (0152) 02 91 97 62 email: info@
lpv-pobershau.de

Die Naturschutzqualifizierung wird im Rahmen der Richtlinie „Natür-
liches Erbe (RL NE/2014)“ aus Mitteln der Europäischen Union (Eu-
ropäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen 
Raumes-ELER) und des Freistaates Sachsen gefördert.
www.eler.sachsen.de

Osterferien-Programm  
im Walderlebnisgarten Eich

„Die unbekannte Welt vor der Haustür – Auf Entdeckungsreise in 
den Fichtenwald“ – unter diesem Titel bietet der Walderlebnisgarten 
Eich die Entdeckungstour zum Baum des Jahres, der Fichte, an. Vom 
Sämling bis zum starken Baum können Familien die Artenvielfalt der 
heimischen Wälder erleben und zudem an dem Tag eine Patenschaft 
übernehmen.
Termin der Entdeckungsreise ist der 20. April von 16:00 Uhr bis  
ca. 18:00 Uhr im Walderlebnisgarten Eich in 08233 Treuen/OT Eich. 
Anmeldungen sind an den Forstbezirk Plauen: (0 37 41) 10 48 00 oder 
10 48 11 oder per Mail an Ines.Bimberg@smul.sachsen.de zu richten. 
Weitere Informationen und Programminhalte sind zusätzlich unter 
http://www.smul.sachsen.de/sbs/14391.htm abrufbar. 

......................................................................................................

Countdown für Jugendweihefeiern 2017 läuft 

Die Feierstunden des Sächsischen Verbands für Jugendarbeit und Ju-
gendweihe e.V. beginnen demnächst. Rund achthundert Jugendliche 
werden in diesem Jahr in der Region Vogtlandkreis in feierlicher Form 
in den Kreis der Erwachsenen aufgenommen. Getreu dem Verbands-
motto „Jugendweihe – mehr als eine Feier“ fand die Einstimmung 
auf diesen wichtigen Tag im Leben der Jugendlichen in zahlreichen 
Kursen, die auf das Erwachsensein vorbereiten, statt. Besonderer 
Beliebtheit erfreuten sich Veranstaltungen zur Berufsorientierung, 
Demokratie und Geschichte, Knigge-Kurse, Jugendcamps, Reisen, 
Schminkkurse, Modenschauen und vieles mehr. So werden am  
8. April sicherlich erneut viele Familien in der Oelsnitzer Vogtlands-
porthalle um 11:00 Uhr und um 13:30 Uhr zusammen mit den Jugend-
lichen den Schritt in das Erwachsenenalter begehen. Der Sächsische 
Verband für Jugendarbeit und Jugendweihe e.V. wünscht daher allen 
Familien einen wunderbaren Tag.

......................................................................................................
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Baby- und Kinderbasar

In der Sporthalle Alte Reichenbacher Str. 27, findet vom 7. – 8. Ap-
ril ein Baby- und Kinderbasar statt, genauer am 6. April von 15:00 
– 18:00 Uhr (hier nur für Schwangere mit Pass und einer Begleitper-
son), am 7. April von 15:00 – 19:00 Uhr sowie am 8. April von 10:00 
– 12 :00 Uhr.
Die Annahme der gut erhaltenen Frühling- und Sommersachen bis 
Größe 176 sowie von Umstandsmode und Baby- bzw. Kinderzubehör 
erfolgt am 3. April in der Zeit von 10:00 – 12:00 Uhr sowie 15:00 – 
17:00 Uhr (Abholung am 11. April von 16:00 – 18:00 Uhr).

Interessierte können sich am 20. März in der Zeit von 16:00 – 18:00 
Uhr in der „Goldenen Sonne“, Rudolf-Breitscheid-Platz 1, 08606 
Oelsnitz/Vogtl. anmelden. Dort erhalten Sie Ihre Verkaufsnummer, 
Etiketten sowie die Listen. Die Anmeldegebühr beträgt 0,50 Euro. 
Vom Erlös werden 10 % zur Deckung der Kosten einbehalten.

Es werden auch immer wieder Helfer gesucht, Interessenten melden 
sich bitte unter baby-kinderbasar@web.de

......................................................................................................

4. Großer Triebler Baby- und Kinderbasar

Im Namen des SV Triebel findet am Samstag, dem 1. April 2017, 
in der Zeit von 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr im Kultursaal Triebel der  
4. Große Triebler Baby- und Kinderbasar statt. Verkauft werden gut 
erhaltene Baby- und Kinderkleidung, Spielsachen, Kinderfahrzeuge, 
DVD’s, CD’s, Konsolenspiele etc. Der Aufbau der Stände beginnt um  
07:30 Uhr. Die Standgebühr beträgt 5,00 Euro, den Teilnehmern wer-
den dabei ein Tisch und zwei Stühle gestellt. Anmeldung und weitere 
Informationen sind unter kinderflohmakrt-triebel@web.de oder auf 
der Facebook-Seite „Triebler Baby- und Kinderbasar erhältlich. Der 
Erlös aus dem Basar kommt den Kinder- und Jugendfußballmann-
schaften und der Kindersportgruppe des 
SV Triebel zu Gute.

................................................................
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Tel  (0341) 6 96 29 - 0 
Fax  (0341) 6 89 28 26 
vzs@vzs.de 
www.verbraucherzentrale-

07.06.2011 
 
Energetische Sanierung rechtzeitig planen 
Schon im Sommer an Heizung und Wärmedämmung denken 
 
Wenn die Sonne scheint und Garten oder Freibad locken, möchten die 
wenigsten schon wieder an die kalten Wintermonate denken. Doch 
stehen am Eigenheim Dämmmaßnahmen oder eine Heizungssanierung 
an, sollte mit den Planungen für die nächste kalte Jahreszeit möglichst 
frühzeitig begonnen werden.  
 
Der Nutzen einer energetischen Sanierung liegt auf der Hand: Etwa drei 
Viertel des Energieeinsatzes privater Haushalte werden für die Heizung 
aufgewendet. Bei einem nicht gedämmten Einfamilienhaus entweichen 
etwa zwei Drittel der Wärme ungenutzt über den Keller, durch die 
Außenwände und durch das Dach. Wer sein Haus also gut dämmt, muss 
weniger heizen – das spart nachhaltig Energie und damit bares Geld. 
Noch weiter lässt sich der Energieverbrauch durch den Einbau einer 
modernen Heizungsanlage oder die Nutzung erneuerbarer Energien 
senken – zum Beispiel mit einer Solaranlage zur Warmwasserbereitung 
und/oder Heizungsunterstützung.  
 
Individuelle Beratung als Grundstein 
„Eine frühzeitige und gründliche Planung hilft, alle Aspekte der komplexen 
Maßnahmen im Auge zu behalten und kostspielige Fehlinvestitionen zu 
vermeiden“, betont Juliane Dorn, Koordinatorin des Energieprojektes der 
Verbraucherzentrale Sachsen. Bevor mit der Gebäude- und 
Heizungssanierung begonnen wird, sollten Eigenheimbesitzer zunächst 
genau analysieren, wo die meiste Wärme verloren geht und welche 
Maßnahmen besonders wirtschaftlich sind.  
 
Die Energieberater der Verbraucherzentrale Sachsen helfen, 
Schwachstellen am Haus aufzuspüren, erklären, welche Veränderungen 
für die individuelle Situation sinnvoll sind und was diese voraussichtlich 
kosten werden. Gut beraten können die Maßnahmen dann optimal 
geplant und dem eigenen Budget angepasst werden. Wer 
Modernisierungsvorhaben am Haus plant, kann sich unter der 
Telefonnummer 018 – 809 802 400 (0,14 EUR/Min. aus dem deutschen 
Festnetz, abweichende Preise für Mobilfunkteilnehmer) informieren oder 
einen Termin vereinbaren für eine persönliche Energieberatung 
(Standorte unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de). 
Terminvereinbarungen für eine persönliche Beratung (zu einem 
Eigenanteil von 5 €) für den nächstgelegenen sächsischen 
Beratungsstandort sind ebenfalls möglich unter 0180-5-797777, dem 
Zentralen Servicetelefon der Verbraucherzentrale Sachsen (Festnetzpreis 
14 Cent/Min., Mobilfunkpreis max. 42 Cent/Min.). Nach Inanspruchnahme 
einer persönlichen Initialberatung ist auch eine Vor-Ort-Beratung möglich. 
Der Eigenanteil hierfür beträgt 45 €. 

Energieeinsparberatung der Verbraucherzentrale Sachsen im 
Rathaus Oelsnitz/Vogtl.

Die Verbraucherzentrale Sachsen führt am 4. April von 16:00 
- 18:00 Uhr im Rathaus die unabhängige Energieberatung u. a. 
zu Themen wie Energiesparen im Haushalt, der Heizkostenab-
rechnung, energiesparenden Heizsystemen wie Wärmepumpen, 
Solar, Holz oder der Stromsparberatung durch. Im Fokus stehen 
zudem Themen wie der bauliche Wärme- und Feuchteschutz oder 
auch die Beratung zu etwaigen Fördermitteln. Die telefonische 
Voranmeldung ist unter (03 41) 6 96 29 29 oder (08 00) 809 802 
400 möglich.
Für die vom BMWi geförderte Beratung wird ein Eigenbeitrag von 
5 Euro pro halbe Stunde erhoben. Für einkommensschwache 
Haushalte ist die Beratung bei Vorlage eines entsprechenden 
Nachweises kostenfrei.

Blutspendetermin
Gymnasium Oelsnitz

Dienstag, 25.04.2017, 14:30 Uhr - 19:30 Uhr 

Änderungen vorbehalten!

Skatturnier in Posseck

Am 22. April findet in der Hager-Scheune in Poss-
eck das Skatturnier des Heimatvereins Posseck 
statt. Beginn ist 14:00 Uhr, gespielt werden zwei 
Runden. Das Startgeld beträgt 10,00 Euro und 
wird komplett ausgezahlt, zudem stehen lukrati-
ve Preise bereit.
......................................................................................................

Einladung zum ZBO Treffen

Das diesjährige ZBO Treffen findet am 21. April 2017 in der Gaststätte 
Juchhöh statt. Beginn 18:00 Uhr. Alle ehemaligen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sind herzlich eingeladen.
......................................................................................................

Gartenverein „Erholung“ Oelsnitz/V. e.V.
Gärten zu vergeben:

19, 25, 32, 36, 37, 38, 60, 62, 69, 70, 107, 111b, 113, 122a, 126, 
180, 181, 185

Interessenten melden sich bitte schriftlich beim Vorstand unter:
Gartenverein Erholung Oelsnitz/V. e.V.

Paul – Rebhuhn-Str. 8, 08606 Oelsnitz/V.
Telefon: (037421) 21653

Zudem sucht der Verein für das Spartenheim einen neuen Pächter. 
Interessenten melden sich bitte ebenfalls beim  

Vorstand des Vereins.
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5. April, 14:00 Uhr - „Neues in der Diabetesbehandlung“
mit Dr. Durmaz, Facharzt für Innere Medizin, Endokrinologie & Dia-
betologie Hof

3. Mai, 14:00 Uhr - Vorstellung: „Freestyle Libre“ mit Kathrin Linke, 
Gebietsleiter Abbott Diabetes Care

Die Veranstaltungen finden - sofern nicht anders ausgewiesen - im 
„Panorama-Restaurant“ des Möbelhauses Biller statt. Informationen 
sind erhältlich bei Lothar Schrimpf, Karl-Liebknecht-Str. 55, 08606 
Oelsnitz/Vogtl. Tel.: (03 74 21) 2 38 64

DEUTSCHER DIABETIKER BUND
Landesverband Sachsen e. V.

GEBIETSVERBAND PLAUEN – VOGTLAND

08.04. 	 14:00	 40 Jahre Volkstanzgruppe Hof/Rehau, 
		  Lameeteria - Firma Lamilux, 
		  Zehstraße 2 Rehau

bis 15.04.		 Alfonso Hüppi „Malerei“ - Ausstellung des 
		  Schweizer Künstlers im Institut für konkrete 
		  Kunst und Poesie, Kirchgasse 4, Rehau

26.04.	 19:30	 Los Paperboys - die Band aus Vancouver mit 
		  dem charismatischen Bandleader Tom Landa,
		  Rehau Art, Zehstraße 5, Rehau

Veranstaltungen  
der Partnerstadt Rehau

Gottesdienste Kirchgemeinde Oelsnitz/Vogtl.

02.04.	 10:00 Uhr 	 Bläsergottesdienst in Oelsnitz
09.04.	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst in Oelsnitz
	 14:00 Uhr 	 Gottesdienst zur Jubelkonfirmation in Taltitz
13.04.	 19:30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst in Oelsnitz
14.04.	 08:30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst in Planschwitz
	 10:00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst in Oelsnitz 
	 14:30 Uhr 	 Andacht zur Sterbestunde in Oelsnitz
	 14:30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst  in Taltitz
16.04.	 05:00 Uhr 	 Feier der Osternacht in Oelsnitz
	 08:30 Uhr 	 Gottesdienst in Schönbrunn
	 10:00 Uhr 	 Familiengottesdienst in Oelsnitz
	 10:00 Uhr 	 Familiengottesdienst in Taltitz
17.04.	 10:00 Uhr 	 gemeinsamer Gottesdienst in Tirpersdorf
23.04.	 08:30 Uhr 	 Gottesdienst in Bösenbrunn
	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst zur Jubelkonfirmation in Oelsnitz 
30.04.	 08:30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst  in Taltitz
	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden 
			   in Oelsnitz

Osternachtsfeier in der Stadtkirche St. Jakobi
Man muss schon früh aufstehen, um bei der Osternachtsfeier in der 
Oelsnitzer Stadtkirche St. Jakobi dabei zu sein. Um 5:00 Uhr in der 
noch ganz dunklen Kirche beginnt es und es bleibt auch dunkel, bis 
die Botschaft von der Auferstehung von Jesus Christus verkündet 
wird. Dann wird es in der Kirche hell, alle Kerzen werden angezündet 
und zum ersten Mal seit Karfreitag spielt die Orgel wieder. Was für 
ein Geheimnis ist es um die Auferstehung von Jesus Christus. Alle 
Einzelteile dieses besonderen Gottesdienstes bringen auf ihre Weise 
etwas davon zum Vorschein: Jesus Christus ist auferstanden. Herz-
liche Einladung zu Mitfeiern. Zudem lädt die Evangelische Kirchge-
meinde auch zum Familiengottesdienst am Ostersonntag um 10:00 
Uhr in der St. Jakobikirche ein.
......................................................................................................

Ökumenischer Gottesdienst zum Georgstag

Er ist einer der Schutzpatronen der mittlerweile über 760 Jahre alten 
Burganlage: der Heilige Georg. Ihm zu Ehren wurde auch die Kapel-
le, die an den Fürstensaal auf Schloß 
Voigtsberg grenzt, „Georgskapelle“ ge-
nannt. Seit Jahren ist es nun schon Tra-
dition, dass anlässlich des Georgstages 
ein ökumenischer Gottesdienst in Form 
einer Messe abgehalten wird. So findet 
der diesjährige Gottesdienst mit mu-
sikalischer Umrahmung am Sonntag, 
dem 23. April um 16:00 Uhr, im Fürsten-
saal auf Schloß Voigtsberg statt. Dabei 
wird der Georgstag oder Georgitag jähr-
lich eigentlich am 23. April gefeiert und 
ist der Festtag zu Ehren des heiligen Ge-
org, des frühchristlichen Märtyrers aus 
Kappadokien und legendären Drachen-
töters. Der Gottesdienst ist hierbei für alle Interessierten offen. Und 
ganz nebenbei können die Besucher in dieser Feierstunde auch die 
sakralen Meisterwerke in der Georgskapelle aus allernächster Nähe 
bestaunen: ob die „Maria mit dem Salbgefäß“ von Lucas Cranach, 
den „Segnenden Bischof“ oder eben jene phantastische Figur des 
„Heiligen Georg“ - die Arbeit eines normannischen Meisters aus dem 
14. Jahrhundert. 
......................................................................................................

Freie Gärten zu verpachten:

Garten 10,13,32,38,39,68,69,73,113,122,127  
Telefon: (03 74 21) 2 72 67
Jahreshauptversammlung am Freitag, 28.04.2017, um 19:00 Uhr im 
Vereinsheim
Nähere Informationen unter: www.gartenverein-naturfreunde.de
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Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geschlossen)
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geschlossen)
Das Einwohnermeldeamt hat jeden 2. und 4. Samstag im Monat von 
08:00 – 11:00 Uhr geöffnet.

Gemeindeverwaltung Eichigt
Dorfstraße 47 (Bürgerhaus), 08626 Eichigt
Ruf: (03 74 30) 52 37, Fax: (03 74 30) 6 68 96
E-Mail: gv.eichigt@t-online.de 

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Eichigt:
Dienstag:	 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:	 13:00 bis 17:00 Uhr
Weitere Terminabsprachen sind selbstverständlich möglich - sollten 
aber bitte mit der Gemeindeverwaltung (01 74/1 71 52 33) oder dem 
Bürgermeister (01 70/8 01 93 87) vereinbart werden.

Gemeindeverwaltung Bösenbrunn 
OT Bobenneukirchen, Alte Schulstraße 2, 08606 Bösenbrunn
Ruf: (03 74 34) 8 02 83, Fax: (03 74 34) 8 12 41
E-Mail: gemeinde.boesenbrunn@t-online.de

Öffnungszeiten der Verwaltung Bösenbrunn:
Dienstag: 	 09:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 bis 16:00 Uhr

Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl.
Hauptstr. 52, 08606 Triebel/Vogtl.
Ruf: (03 74 34) 8 02 10, Fax: (03 74 34) 7 98 81
E-Mail: gemeinde-triebel@gmx.de

Öffnungszeiten der Verwaltung Triebel:
Mo 09:00-12:00 Uhr, Di 09:00-12:00 u. 13:00-18:00 Uhr,
Mi geschlossen, Do u. Fr 09:00-12:00 Uhr

Havarie- und Bereitschaftsdienste
Notruf Polizei: 110
Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117 (bundesweit)

Apotheken:
03.04. - 09.04. 	 Alte Stadtapotheke, Schützenstr. 2, Adorf
10.04. - 16.04. 	 Markt-Apotheke, Markt 7, Oelsnitz/Vogtl.
17.04. - 23.04. 	 Elster-Apotheke, Grabenstr. 24, Oelsnitz/Vogtl.
24.04. - 30.04. 	 Adler-Apotheke, Oberer Markt 19, Markneukirchen

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
samstags, sonn- und feiertags von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
01.04./02.04	 Dipl.-Med. Silvia Fitz, Tel.: (03 74 21) 2 36 01
08.04./09.04.	 Dr. Irmgard Weißhuhn,Tel.: (03 74 21) 2 34 16
14.04.	 Dr. med. Volker Weißhuhn, Tel.: (03 74 21) 2 34 16
15.04./16.04.	 Dr. med.dent. Tilo Weißhuhn, Tel.: (03 74 21) 2 34 16
17.04.	 Dr. med. Steffi Kijowsky, Tel.: (03 74 21) 2 24 26
22.04./23.04.	 Dipl.-Stom. Evelyn Jarck, Tel.: (03 74 21) 2 27 64
29.04./30.04.	 Dipl.-Stom. Annett Gruber, Tel.: (03 74 21) 2 85 60
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Havariedienste bei Gasgeruch:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl.: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH, 
Ruf (03 74 21) 2 15 38
Im übrigen Gebiet: iNETZ, Ruf (03 71) 45 14 44

Wasser: ZWAV, Ruf (0 37 41) 40 20

Havarie- und Bereitschaftsdienst Elektroenergie:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl., Taltitz, Magwitz, Planschwitz, Unter- 
und Oberhermsgrün: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH, 
Ruf (03 74 21) 2 79 45
Im übrigen Gebiet: MITNETZ gmbH (08 00) 2 30 50 70
Bereitschaftsdienst: Ruf (0 18 02) 30 50 70

Die nächste Ausgabe erscheint am 28. April 2017. 
Redaktionsschluss für Zuarbeiten 

ist der 18. April 2017.

Die Stadtbibliothek Oelsnitz/Vogtl. stellt  
Neuerwerbungen vor:

•	 Baker, Nicholson: Das Regenmobil: Männer
•	 Brooke, Amanda: Wo ich dich finde: Familie
•	 Delius, Friedrich Christian:   

Die Liebesgeschichtenerzählerin: Familie
•	 Doctorow, E. L.: In Andrews Kopf: USA
•	 Fink, Joseph und Cranor, Jeffrey:  

Willkommen in Night Vale: Humor
•	 Granger, Ann: Mord mit spitzer Feder: Krimi
•	 Gstrein, Norbert: In der freien Welt: Naher Osten
•	 Hawks, Tony: Mit dem Kühlschrank durch Irland: Humor
•	 Hemingway, Ernest: Schnee auf dem Kilimandscharo: Storys
•	 Ironside, Virginia: Danke, ich brauche keinen Sitzplatz: Alter
•	 Janzing, Jolien: Die geheime Liebe der Charlotte Brontë: Frauen
•	 Kumpfmüller, Michael: Die Erziehung des Mannes: Männer
•	 Lorentz, Iny: Die Fürstin: Historisches
•	 McIntosh, Fiona: Wenn der Lavendel wieder blüht: Familie
•	 Pötzsch, Oliver: Die Henkerstochter und das Spiel des Todes: 

Historisches
•	 Richman, Alyson: Der italienische Garten: Zeitgeschichte
•	 Schimmelpfennig, Roland: An einem klaren, eiskalten Januar-

morgen zu Beginn des 21. Jahrhunderts: Gesellschaft
•	 Strubel, Antje Rávic:  

In den Wäldern des menschlichen Herzens: Liebe
•	 Walsh, Helen: Ein mallorquinischer Sommer: Erotik
•	 Weiß, Sabine: Die Feinde der Hansetochter: Historisches

Alt und Jung sind herzlich in das Zoephelsche Haus zum Stöbern und 
Schmökern eingeladen. Weitere Informationen sind im Internet unter 

der Web-Adresse www.oelsnitz.bbopac.de erhältlich.
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